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Noch: 3. Einfuhr von 88 zollpflichtigen Waarenartikeln in den freien Verkehr 
für die 20 Jahre 1801 bis 1880.
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72. Porzellan aller Art
und Thonwaaren
in Verb, mit and.
Materialien .... 100 kg 10u.24 >>) 10 u. 24 10 u.24 14—30 4)

73. Gepresstes etc.
weissesGlas; Glas-
perlen; geschliflfe-
lies Spiegelglas . 1(1 u. 24 4—24 4—24 4—24 4 u. 24 4)

74. Papier; Papier- und
Pappwaaren . . . « 6—24 4—24 i) 4—24 4—24 4—24 4)

75. Kautsehuekwaaren . » 24—150 24-90 (■) 24—90 24—90 40—90 4)
Prozente Prozente Prozente Prozente

76. Eisenbahnfahrzeuge Werth 10 10 3 u. 10 8 u. 10 4)
77. Andere Wagen mit

Leder od. Polster- JL. JL. JL JL.
arbeit...................... 1 Stück 150 150 150 150 4)

78. Maschinen und Ma-
schinentheile aus
unedlen Metallen . 100 kg • 8 8 8 8 3)

70 Melasse zur Bräunt-
weinbereitung. . . « 15 >) frei frei frei -4)

80 Traubenzucker,
Stärkesyrup, Kar-
toffelsyrup . . . . * 15 15 15 3)

81 Aetznatron.............. " (i 8 4 4)
82 Blausaures Kali,

gelbes, weisses
und rotlies . . . . »> 3 8 8 4)

83 Chlorkalk.................. » 3 3 3 4)
84 Maler- etc. Farben;

Tusche; Blei- und
Farbenstifte. . . . » . 20 20 20 4)

85 Aetlier, Collodiuin,
Chloroform . . . . 1 20 20 20 4)

83. Essenzen, Extrak-
te etc., alkohol-
oder ätherhaltige
zum Gewerbe- unc
Medizinalgebrauei 20 20 20 4)

87 . Oclfirniss.............. • 3 3 4 4)
88 , Andere Firnisse allei

Art...................... 1 ”
‘

20 1 20 20 4)

') Des Vergleichs wegen fiir HM) kg berechnet n) 4) siehe Seite 00.
Iit Fiir weisses Porzellan mit farbigen, weder vergoldeten noch versilberteh) Für weisses Porzellan mit farbigen, weder vergoldeten noch versilberten Randstreifen trat am 1. Juni 1808 

eine Zollermässigiuig von 24 auf 10 J(, ein. i) Neben der'Ermässigung des Minimalsatzes fand noch eine Ermässigung 
der Zollsätze statt, lur: ungeleimtes Druckpapier, anderes als ordinäres (grobes graues, halbweisses und gefärbtes) von 
8 Jl. auf 4 JL; Formerarbeit aus Steinpappe, Asphalt oder ähnlichen Stoffen, auch in Verbindung mit Holz oder Eisen, 
jedoch weder angestriehen noch laekirt, von 8 bezw. 24 JT, auf 4 JL; ferner von einigen anderen Papiersorten von 8 auf 6’ .JL

k) Ausser
gung für übersponne

der Herabsetzung des Maximalsatzes fiir Kautsehuekwaaren von 150 JL auf 00 JT, trat, auch eine Zollermässi- 
rsponnene KautsehuckfHden und Waaren aus laekirtem, gefärbtem oder bedrucktem Kautsehuek von 00 auf

24 Cezw 42 üfeVin. __ i) Vom 1. September 1860 an wurde Melasse unter Kontrole der Verwendung zur Brnnntwein-
bereitung zollfrei.


